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Herzlich willkommen zur Lateinamerika-Karibik-Woche! 

Liebe Besucher*innen, 

die Karibik besteht aus 13, Mittelamerika aus 8 und Südamerika aus 12 Staaten. 33 
Länder also, die zwar geographisch in einer Region liegen, in ihrer Individualität und 
Vielfalt aber kaum unterschiedlicher sein könnten. Wer die Region einmal besucht hat, 
wird sie nie mehr vergessen. Ich denke da an pinke Delfine im Amazonas, an die 
Darwinbaumwolle, welche es nur auf den Galapagosinseln gibt und an die Caroni-Sümpfe 
in Trinidad, wo der rubinrote Iris vor der smaragdgrünen Kulisse des Regenwaldes 
schwebt. Wer die atemberaubende Natur dort einmal erlebt hat, begreift sofort, warum 
sie so schützenswert ist. 
 
Lateinamerika und die Karibik spielen im entwicklungspolitischen Kontext eine 
Schlüsselrolle. Hier wird sich entscheiden, ob wir den Klimawandel nachhaltig aufhalten 
und die Artenvielfalt aufrechterhalten können. Hier wird sich zeigen, wie erfolgreich die 
Weltgemeinschaft soziale Ungleichheit bekämpfen kann. 
 
Während ich letztes Jahr bereits Kolumbien und Bolivien besucht habe, führte mich eine 
meiner ersten Auslandsreisen dieses Jahr nach Brasilien. Unter dem neuen Präsidenten 
Lula will das Land seiner Verantwortung für die Region und die Welt gerecht werden und 
verfolgt dabei ähnliche Ziele wie ich hinsichtlich Klimaschutz, Biodiversität und Just 
Transition. 
 
Ohne Lateinamerika und die Karibik können wir die Klima- und Biodiversitätskrise nicht 
bewältigen. In Lateinamerika und der Karibik konzentrieren sich über die Hälfte der 
Artenvielfalt unseres Planeten. 60 Prozent des gesamten weltweiten Regenwaldes liegen 
in Brasilien, 13 Prozent in Peru und 10 Prozent in Kolumbien. Allein in der Karibik 
beispielsweise gibt es an Land rund 12.500 und im Meer weitere 12.000 Tier- und 
Pflanzenarten. Besonders die marinen Ökosysteme wie Korallenriffe, Seegraswiesen und 
Mangrovenwälder spielen eine wichtige Rolle bei der Anpassung an den Klimawandel.
Dort leben nicht nur viele seltene Meerestiere, sie wirken auch wie ein bremsender 
Puffer gegen Wirbelstürme und Küstenerosion. 
 
Lateinamerika und die Karibik sind gleichzeitig die Region mit der größten sozialen 
Ungleichheit weltweit. Besonders Frauen und den indigenen Gemeinschaften fehlt es an 
wirtschaftlichen Mitteln und politischer Repräsentanz, um ihre Rechte durchzusetzen 
und ihre Leben selbstbestimmt zu gestalten. Diese Ungleichheit zu bekämpfen und ihre 
Rechte auszuweiten ist Ziel der Zusammenarbeit mit Lateinamerika.

Dass Lateinamerika und die Karibik die größte demokratische Region der Welt ist, gibt 
unserer Partnerschaft eine besondere geopolitische Bedeutung. Die Region stellt 
zusammen mit der Europäischen Union fast ein Drittel der Generalversammlung der 
Vereinten Nationen. Ihr Stimmenanteil ist damit relevant für zahlreiche politische 
Entscheidungen, die die gesamte Welt betreffen. 
 
Was erwartet Sie als Besucher*innen also bei der Lateinamerika-Karibik-Woche? 
 
Vom 27. bis zum 31. März 2023 werden sich das BMZ und viele weitere Partner*innen 
intensiv mit all den genannten Themen befassen – und noch viel mehr. Wer vertieft in 
politische Fragen rund um Frieden, Demokratie und die Rolle der Wirtschaft eintauchen 
möchte, ist herzlich zu den zahlreichen Diskussionsrunden mit lokalen Expert*innen 
eingeladen. Wer sich über Frauenrechten und Female Empowerment vor Ort informieren 
möchte, sollte die entsprechenden Filmvorführungen und Lesungen nicht verpassen. 
Auch Kunst- und Kulturinteressierte kommen bei Ausstellungen und Fachvorträgen 
beispielsweise von der brasilianischen Fotografie-Legende Sebastião Salgado auf ihre 
Kosten. Für die Praktiker*innen unter Ihnen gibt es zum Thema Lebensmittel mehrere 
Workshops im Programm. 
 
Das Ziel der Lateinamerika-Karibik-Woche ist, Ihr Interesse für die Region zu wecken, sie 
besser zu verstehen und sich auszutauschen. Ich freue mich auf eine spannende 
Lateinamerika-Karibik-Woche mit Ihnen mit interessanten Veranstaltungen und horizont-
erweiternden Gesprächen!  

Svenja Schulze 
Bundesministerin für wirtschaftliche 
Zusammenarbeit und Entwicklung 

 



MONTAG, 27.03.2023
Auftaktveranstaltung zur Lateinamerika-Karibik-Woche  
mit Bundesministerin Svenja Schulze
Veranstalter: Bundesministerium für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung
Zeit & Ort: 27.03.2023, 16:30 Uhr, online und Bundesministerium für wirtschaftliche Zusammenarbeit  
und Entwicklung, Stresemannstr. 94, 10963 Berlin
Inhalt: Offizielle Eröffnung der Lateinamerika-Karibik-Woche. 
Anmeldung: Teilnahme in Präsenz auf Einladung 
Informationen zur virtuellen Teilnahme unter www.bmz.de/lateinamerika-karibik-woche

DIENSTAG, 28.03.2023
Quality Infrastructure in Latin America and the Caribbean  
as a driver for innovation and competitiveness
Veranstalter: Physikalisch-Technische Bundesanstalt
Zeit & Ort: 28.03.2023, 10:00 Uhr, Abbestraße 2 – 12, 10587 Berlin
Inhalt: Die Physikalisch-Technische Bundesanstalt stellt ihr Engagement in Lateinamerika und der Karibik vor 
und lädt zu einem Austausch über die Bedeutung der Qualitätsinfrastruktur als Impulsgeberin für eine 
 nachhaltige, wirtschaftliche, ökologische und soziale Entwicklung ein. 
Anmeldung: Teilnahme auf Einladung

Apartadó, Kolumbien: Dimensionen der Flucht
Veranstalter: Lateinamerika-Hilfswerk Adveniat
Zeit & Ort: 28.03.2023, 14:00 Uhr, online
Inhalt: Apartadó liegt am Eingang des Darién, einem der gefährlichsten Wege weltweit. Die Pastoral Social vor 
Ort hilft den Geflüchteten: Von medizinischer Nothilfe bis zu juristischer Beratung stehen Expert*innen zur 
 Verfügung.
Anmeldung: Öffentlich, Anmeldung unter bildung@adveniat.de

EU-LAC Global Gateway Investment Agenda:  
Promoting social, environmental and economic  sustainability
Veranstalter: Europäische Kommission
Zeit & Ort: 28.03.2023, 14:00 Uhr,  
Vertretung der Europäischen Kommission in Berlin,  
Unter den Linden 78, 10117 Berlin
Inhalt: In the run up to the EU-CELAC Summit in Brussels on 17/18 July 2023, the event will 
 highlight  social, environmental and economic objectives and  challenges shared by Latin America 
and the  Caribbean and the EU, exploring  investment needs and opportunities in the framework  
of the EU-LAC Global Gateway Investment Agenda. 
Anmeldung: Teilnahme auf Einladung

Stand: 10.03.20233

PROGRAMM LATEINAMERIKA-KARIBIK-WOCHE 
27.– 31. MÄRZ 2023 IN BERLIN

https://www.bmz.de/lateinamerika-karibik-woche
mailto:bildung%40adveniat.de?subject=


DIENSTAG, 28.03.2023
Triangular Cooperation 2023: building trust in a changing world
Veranstalter: Bundesministerium für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung
Zeit & Ort: 28.03.2023, 15:00 Uhr, online und Bundesministerium für wirtschaftliche Zusammenarbeit  
und  Entwicklung, Stresemannstr. 94, 10963 Berlin
Inhalt: Triangular cooperation is a modality widely used in Latin America and the Caribbean.  
Based on concrete examples, the event illustrates the impacts and relevance of triangular cooperation  
as a forward-looking and confidence-building instrument for the partners and Germany. 
Anmeldung: Teilnahme in Präsenz auf Einladung 
Informationen zur virtuellen Teilnahme unter www.bmz.de/lateinamerika-karibik-woche

Fotoausstellung „Banzeiro dos rios“ („Unruhe der Flüsse“)
Veranstalter: Aktionsgemeinschaft Solidarische Welt e.V. 
Zeit & Ort: 28.03.2023, 16:00 bis 20:00 Uhr, ASW e.V., Potsdamer Straße 89, VH 4.OG, 10785 Berlin
Inhalt: Die Ausstellung zeigt den politischen Kampf indigener Bevölkerungsgruppen in Brasilien für ihre 
 Menschenrechte und die Anerkennung ihrer Gebiete. Sie vereint Arbeiten von drei Aktivist*innen und 
 Fotograf*innen aus dem brasilianischen Amazonasgebiet.
Anmeldung: Öffentlich, keine Anmeldung erforderlich

Forest landscape restauration – chance or deception?
Veranstalter: Kreditanstalt für Wiederaufbau
Zeit & Ort: 28.03.2023, 17:00 Uhr, Kreditanstalt für Wiederaufbau, Charlottenstraße 33/33a, 10117 Berlin
Inhalt: Some hail reforestation as the key solution to the dual climate and biodiversity crisis while others 
 disclaim it as mere green washing and distraction from decarbonizing the economy.  
The event will showcase the Brazilian renaturation project by Sebastião and Lelia Salgado.  
Anmeldung: Teilnahme auf Einladung

Kampf für sexuelle und reproduktive Rechte,  
El Salvador im Vergleich mit Kolumbien und Deutschland
Veranstalter: Heinrich-Böll-Stiftung e.V.
Zeit & Ort: 28.03.2023, 18:00 Uhr, Heinrich-Böll-Stiftung e.V., Schumannstr. 8, 10117 Berlin
Inhalt: In El Salvador werden Fehl- und Totgeburten als Abtreibung und Kindsmord angesehen sowie die 
 gleichgeschlechtliche Ehe strikt abgelehnt. Die Situation in El Salvador wird mit den Gesetzen  
in Kolumbien  sowie in Deutschland in einen Kontext gesetzt.
Anmeldung: Öffentlich, Anmeldung unter https://www.boell.de/de/lateinamerika

Von Dependencia zu Buen Vivir:  
Rezeption lateinamerikanischer Entwicklungsansätze in Deutschland
Veranstalter: Ibero-Amerikanisches Institut Preußischer Kulturbesitz,  
Maria Sibylla Merian Centre Conviviality – Inequality in Latin America
Zeit & Ort: 28.03.2023, 18:00 Uhr,  
Ibero-Amerikanisches Institut Preußischer  Kulturbesitz, Potsdamer Str. 37, 10785 Berlin.
Inhalt: In der Podiumsdiskussion werden Dependencia und Buen Vivir als zwei zentrale  Beiträge 
der  entwicklungstheoretischen Debatten aus Lateinamerika skizziert und es wird auf die 
 Rezeption sowie die Auswirkungen auf die Diskussion in Deutschland im Vergleich mit  Frankreich 
eingegangen.  
Anmeldung: Öffentlich, Anmeldung unter https://iai-veranstaltungen.einladbar.de

Peru: Erdölkatastrophen und Unternehmensverantwortung
Veranstalter: Informationsstelle Peru e.V., Caritas International
Zeit & Ort: 28.03.2023, 19:00 Uhr, online
Inhalt: 14 Monate nach dem Erdölunfall von Ventanilla wollen wir eine Zwischenbilanz ziehen:  
Was  unternimmt der peruanische Staat, um Verschmutzung durch Erdöl zu verhindern?  
Gleichzeitig soll der Blick auf deutsche und europäische Unternehmensverantwortung   
gelenkt werden.
Anmeldung: Öffentlich, Anmeldung unter https://www.infostelle-peru.de/veranstaltungen/

Das Jahrhundert der Frauen
Veranstalter: Goethe-Institut e.V.
Zeit & Ort: 28.03.2023, 19:30 Uhr, Goethe-Institut Berlin,  
Neue Schönhauser Str. 20, 10178 Berlin
Inhalt: In Anlehnung an das Projekt „Jahrhundert der Frauen“ der Goethe-Institute in  Südamerika 
wird – unter Berücksichtigung von Perspektiven aus Zivilgesellschaft, Kultur und der deutschen 
Außenpolitik – über die Situation von Frauen in verschiedenen  Arbeitsfeldern diskutiert.
Anmeldung: Öffentlich, keine Anmeldung erforderlich
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MITTWOCH, 29.03.2023
Cruce de caminos Unión Europea-América Latina y el Caribe:  
la agenda de inclusión para las transiciones justas
Veranstalter: Inter-American Development Bank, OECD Development Centre und EU
Zeit & Ort: 29.03.2023, 10:00 Uhr, Botschaft von Mexiko, Klingelhöferstraße 3, 10785 Berlin
Inhalt: El Banco Interamericano de Desarrollo y el Centro de Desarrollo de la OCDE organizan este  
espacio de diálogo entre UE y ALC en el marco de la facilidad Desarrollo en Transición de la UE.  
De esta manera, Berlín se suma a la serie de intercambios en Santiago de Chile, Bruselas, Roma y Madrid.
Anmeldung: Teilnahme auf Einladung

Strengthening partnerships coordination  
and best practices sharing towards SDGs implementation
Veranstalter: Embassy of Brazil in Berlin und Brazilian Cooperation Agency (ABC)
Zeit & Ort: 29.03.2023, 11:00 Uhr, online und Brasilianische Botschaft in Berlin, Wallstr. 57, 10179 Berlin
Inhalt: This roundtable will discuss how different formats of partnerships and flexible arrangements for 
 scaling-up South-South and Triangular/Trilateral cooperation have common needs of better coordination  
and management to reaching good quality initiatives and better impacts.
Anmeldung: Öffentlich, Anmeldung unter CGTP@abc.gov.br

Mexiko und Deutschland:  
Die verschiedenen Aspekte der Kooperation
Veranstalter: Botschaft von Mexiko
Zeit & Ort: 29.03.2023, 15:00 Uhr, Botschaft von Mexiko, Klingelhöferstraße 3, 10785 Berlin
Inhalt: Aktueller Stand der Zusammenarbeit zwischen Mexiko und Deutschland: Bilaterale Kooperation  
in der Berufsausbildung, im Umweltschutz, im Gesundheitswesen und in der Good Governance.  
Allgemeine Aspekte der Dreieckskooperation und signifikante Projekte von Mexiko in Lateinamerika. 
Anmeldung: Öffentlich, Anmeldung unter coopberlin02@sre.gob.mx

Weniger Müll in Kolumbien und Peru –  
Chancen der Kreislaufwirtschaft
Veranstalter: Deutsche Gesellschaft für Internationale Zusammenarbeit (GIZ) GmbH
Zeit & Ort: 29.03.2023, 15:00 Uhr, online
Inhalt: Zusammenarbeit im Bereich Kreislaufwirtschaft zwischen Deutschland, Kolumbien  
und Peru. Dabei wird u.a. ein Fokus auf Reuse-Systeme, die Vermeidung von Meeresmüll  
und die PREVENT Abfall Allianz gelegt.  
Anmeldung: Öffentlich, Anmeldung unter gocircular@giz.de

Demokratien unter Druck:  
Strategien gegen die extreme Rechte in Europa und Lateinamerika 
Veranstalter: Friedrich-Ebert-Stiftung e.V.
Zeit & Ort: 29.03.2023, 16:00 Uhr, taz-Kantine, Friedrichstraße 21, 10969 Berlin
Inhalt: Was können wir voneinander lernen, um antidemokratischen, global vernetzten  Bewegungen 
aus dem rechten Spektrum zu begegnen?  
Wie kann internationale Zusammenarbeit Demokratien stärken?  
Anmeldung: Öffentlich, Anmeldung unter www.fes.de/veranstaltungen

Lateinamerika, Lebensmittel und Armut
Veranstalter: Haus der Kulturen Lateinamerikas
Zeit & Ort: 29.03.2023, 17:00 Uhr, Casa Latinoamericana, Am Sudhaus 2, 12053 Berlin
Inhalt: Anhand von Bildern von Nahrungsmitteln, die aus Lateinamerika nach Deutschland 
 importiert werden, werden Herkunft, soziale und wirtschaftliche Zusammenhänge,  
globale Ungleichheiten und Hunger erläutert (Workshop).
Anmeldung: Öffentlich, Anmeldung unter berlin@casalatinoamericana.de
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MITTWOCH, 29.03.2023
Feministische Entwicklungspolitik in Lateinamerika und der Karibik –  
Expert*innen-Gespräch mit Bundesministerin Svenja Schulze
Veranstalter: Bundesministerium für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung
Zeit & Ort: 29.03.2023, 18:00 Uhr, online
Inhalt: In den letzten Jahren haben mehrere Länder in Europa, Nordamerika, Lateinamerika und der Karibik 
die feministische Entwicklungs- und Außenpolitik in den Fokus genommen. Welche Chancen und 
 Herausforderungen bringt feministische Entwicklungspolitik mit sich, was sind ihre Erfolgskriterien? 
Anmeldung: Informationen zur virtuellen Teilnahme unter www.bmz.de/lateinamerika-karibik-woche

Digital Latin America –  
Innovation, Bürgerbeteiligung und Digitale Ethik
Veranstalter: Konrad-Adenauer-Stiftung e.V.
Zeit & Ort: 29.03.2023, 18:00 Uhr, Akademie der Konrad-Adenauer-Stiftung,  
Tiergartenstraße 35, 10785 Berlin
Inhalt: Positive Entwicklungen in Lateinamerika finden meist wenig Beachtung.  
Im Rahmen dieser  Veranstaltung werden zwei Beispiele für das innovative Digital Latin America  
vorgestellt und gemeinsam mit dem Publikum diskutiert.
Anmeldung: Öffentlich, Anmeldung unter christian.fritzemeier@kas.de  
oder www.kas.de/de/veranstaltungen

Brasilien: Die Agrarpolitik(en) der neuen Regierung
Veranstalter: Heinrich-Böll-Stiftung e.V.
Zeit & Ort: 29.03.2023, 18:30 Uhr, online
Inhalt: Was bedeutet der Regierungswechsel für die brasilianische Agrarpolitik? Wie werden 
 Hunger und  Ernährungsunsicherheit bekämpft und der Zugang der brasilianischen Bevölkerung 
zu einer adäquaten und  gesunden Ernährung (wieder) möglich? Welche Rolle spielen dabei die 
kleinbäuerliche Landwirtschaft und die Agrarökologie? Welchen Einfluss nehmen Akteure der 
exportorientierten industriellen Landwirtschaft auf diese Politikfelder? 
Anmeldung: Öffentlich, Anmeldung unter https://www.boell.de/de/lateinamerika

Medien, Macht und (Selbst-)Ermächtigung –  
zur Rolle der Medien für lateinamerikanische Demokratien
Veranstalter: Rosa-Luxemburg-Stiftung e.V.
Zeit & Ort: 29.03.2023, 19:00 Uhr, Rosa-Luxemburg-Stiftung,  
Straße der Pariser Kommune 8a, 10243 Berlin
Inhalt: Fake News, fragwürdige Medienkampagnen, private Chatgruppen – vor dem 
 Hintergrund aktueller  politischer Ereignisse in Brasilien, Chile und Peru diskutiert die  
Rosa-Luxemburg-Stiftung mit Gästen aus  Lateinamerika die Rolle der Medien für die 
 Demokratien in der Region.
Anmeldung: Öffentlich, keine Anmeldung notwendig
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DONNERSTAG, 30.03.2023
Frauen und Frieden in Kolumbien (Parlamentarisches Frühstück)
Veranstalter: Bundesministerium für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung
Zeit & Ort: 30.03.2023, 08:00 Uhr, Deutscher Bundestag
Inhalt: Die neue kolumbianische Regierung steht vor großen Herausforderungen. Sie verfolgt das Ziel eines 
 „Totalen Friedens“ („paz total“). Ein wichtiger Fokus liegt dabei auf genderspezifischen Maßnahmen.
Anmeldung: Teilnahme auf Einladung

Costa Rica: Herausforderungen und „best practices“ der Süd-Süd-Kooperation
Veranstalter: Botschaft von Costa Rica
Zeit & Ort: 30.03.2023, 10:30 Uhr, Botschaft von Costa Rica, Reindhardtstraße 47A, 10117 Berlin.
Inhalt: Als ein Land, das internationale Zusammenarbeit anbietet und erhält, teilt Costa Rica seine  
„best practices“ als zuverlässiger Partner bei wirtschaftlichen und ökologischen Entwicklungsprojekten  
auf regionaler Ebene.
Anmeldung: Öffentlich, Anmeldung unter embcr-de@rree.go.cr

„Heißes“ Handelsjahr mit Lateinamerika –  
zu den Abkommen mit Chile, Mexiko und dem Mercosur
Veranstalter: PowerShift e.V.
Zeit & Ort: 30.03.2023, 12:00 Uhr, online
Inhalt: Die EU hat 2023 zum heißen Handelsjahr mit Lateinamerika erklärt. Sie will sowohl Abkommen mit 
 Mexiko als auch mit Chile und dem Mercosur unterzeichnen. Doch was bedeuten diese Handelsabkommen für 
die Länder, vor allem für die arbeitende Bevölkerung, Frauen, Indigene und Kleinbäuer*innen? 
Anmeldung: Öffentlich, Anmeldung unter https://power-shift.de/termin/heisses-handelsjahr-mit- lateinamerika-
zu-den-abkommen-mit-chile-mexiko-und-dem-mercosur/

Bolivien – ein Land im Wandel
Veranstalter: Botschaft des Plurinationalen Staates Bolivien
Zeit & Ort: 30.03.2023, 14:00 Uhr, Botschaft des Plurinationalen Staates Bolivien, Wichmannstr. 6, 10787 Berlin
Inhalt: Perspektiven zur nachhaltigen Rohstoffgewinnung – Veredelung und juristische Investitionssicherheit.
Anmeldung: Öffentlich, Anmeldung unter botschaftssekretariat@bolivia.de

Gemeinsam geht es besser –  
heiße lateinamerikanische Suppen gegen die Kälte
Veranstalter: Haus der Kulturen Lateinamerikas
Zeit & Ort: 30.03.2023, 15:00 Uhr, Casa Latinoamericana, Am Sudhaus 2, 12053 Berlin
Inhalt: Als Partnerin des „Netzwerks der Wärme“ bietet die Casa Latinoamericana heiße Suppen, 
Beratungen und Aufmerksamkeit für Besucher*innen mit der Möglichkeit, sich zu unterhalten und 
sich zu Alltagsfragen und zu globalen Zusammenhängen zu informieren (Workshop).
Anmeldung: Öffentlich, Anmeldung unter berlin@casalatinoamericana.de

Potenziale stärken, Komplementaritäten nutzen:  
Chancen und Perspektiven der deutsch-lateinamerikanisch-karibischen 
 Partnerschaft für eine post extraktivistische Entwicklung
Veranstalter: Bundesministerium für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung
Zeit & Ort: 30.03.2023, 16:00 Uhr, online
Inhalt: Perspektiven und Chancen einer Erneuerung der Partnerschaft zwischen Lateinamerika und 
der Karibik und  Deutschland (bzw.  Europa) sollen vor dem Hintergrund einer sich auftuenden multi-
polaren Welt  aufgezeigt werden. Außerdem sollen Positionen und Fragen zu den Bereichen Handel, 
Investitionen sowie  Zugang zu  Technologien mit Blick auf das Potenzial der Partnerschaft für die 
 Umsetzung eines  postextraktivistischen  Entwicklungsmodells diskutiert werden.
Anmeldung: Informationen zur virtuellen Teilnahme unter  
www.bmz.de/lateinamerika-karibik-woche

Handelspotenzial der Dominikanischen Republik
Veranstalter: Botschaft der Dominikanischen Republik
Zeit & Ort: 30.03.2023, 16:00 Uhr, Botschaft der Dominikanischen Republik,  
Knesebeckstr. 16A, 10719 Berlin
Inhalt: In diesem Event werden Investitionsmöglichkeiten in der Dominikanischen Republik 
 aufgezeigt. Regierungsvertreter*innen werden Möglichkeiten für ausländische Direktinvestitionen  
in der Investitionsdestination im Herzen der Karibik aufgezeigt.
Anmeldung: Öffentlich, Anmeldung unter eventosembalemania@mirex.gob.do
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DONNERSTAG, 30.03.2023
60 años de la Cooperación Alemana en el Perú
Veranstalter: Botschaft der Republik Peru
Zeit & Ort: 30.03.2023, 16:00 Uhr, online und Botschaft der Republik Peru (Maria-Reiche-Saal),  
Taubenstr. 20, 4 OG, 10117 Berlin
Inhalt: Darstellung des Nutzens der deutschen Zusammenarbeit für die Entwicklung Perus,  
Bewertung ihrer Auswirkungen auf die Stärkung der bilateralen Beziehungen zwischen Peru und 
Deutschland und des Potenzials der Dreieckskooperation.  
Anmeldung: Öffentlich, Anmeldung für Teilnahme vor Ort und online unter enoria@embaperu.de

Brasiliens neue Regierung und die Zukunft der  
deutsch-brasilianischen Kooperation
Veranstalter: Forschungs- und Dokumentationszentrum Chile, Kooperation Brasilien e.V.,  
Aktionsgemeinschaft Solidarische Welt, Brot für die Welt
Zeit & Ort: 30.03.2023, 16:00 Uhr, Brot für die Welt, Caroline-Michaelis-Str. 1, 10115 Berlin
Inhalt: Brasiliens neue Regierung verspricht eine radikale Änderung in der Klima- und Amazonaspolitik.  
In der Veranstaltung sollen Vorschläge der brasilianischen und deutschen Zivilgesellschaft zur Zukunft 
der Zusammenarbeit zwischen Deutschland und Brasilien vorgestellt und diskutiert werden. 
Anmeldung: Öffentlich, keine Anmeldung erforderlich

Die religiöse Rechte in Lateinamerika:  
Evangelikale, Pentecostales und konservative katholische Kirche
Veranstalter: Lateinamerika-Forum Berlin e.V., Brot für die Welt
Zeit & Ort: 30.03.2023, 18:00 Uhr, Brot für die Welt, Caroline-Michaelis-Str. 1, 10115 Berlin
Inhalt: Wer gehört zur christlichen Rechten in Lateinamerika? In welchen Bereichen des 
 gesellschaftlich- politischen Lebens gibt es glaubensbasierte ideologische Überschneidungen/  
Übereinstimmungen von  Evangelikalen, Pfingstler*innen und konservativen Katholik*innen?
Anmeldung: Öffentlich, Anmeldung unter  
https://lateinamerikaforum-berlin.de/veranstaltungsthema/kommende-veranstaltungen/

Filmvorführung „The Illusion Of Abundance”
Veranstalter: Mitglieder des Runden Tisches Zentralamerika
Zeit & Ort: 30.03.2023, 19:00 Uhr, Kino Moviemento, Kottbusser Damm 22, 10967 Berlin
Inhalt: Der Dokumentarfilm erzählt die Geschichte von drei Aktivist*innen aus Honduras  
und anderen  lateinamerikanischen Ländern, die sich transnationalen Konzernen entgegenstellen,  
um die Umwelt und ihre Gemeinden zu schützen.
Anmeldung: Öffentlich, keine Anmeldung erforderlich

„Cuerpos juzgados” –  
Frauenrechte im Kontext feministischer  
Außen- und Entwicklungspolitik
Veranstalter: Unidas-Frauennetzwerk zwischen Deutschland, Lateinamerika und der Karibik /  
Auswärtiges Amt / Deutsche Gesellschaft für Internationale Zusammenarbeit
Zeit & Ort: 30.03.2023, 19:00 Uhr, Kinosaal im Gropius Bau, Niederkirchnerstraße 7, 10963 Berlin
Inhalt: Der Dokumentarfilm beleuchtet den Kampf der Aktivistin Morena Herrera und der  Agrupación 
 Ciudadana in El Salvador für die Freilassung von Frauen, die zu Unrecht wegen  Abtreibung inhaftiert 
und zu bis zu 40 Jahren Haft verurteilt wurden. Eröffnet wird die Veranstaltung durch Annette Walter, 
 Beauftragte für  Lateinamerika und die Karibik des Auswärtigen Amts. Im Anschluss findet ein 
 Gespräch mit der argentinischen Regisseurin des Films Mariana Carbajal und der Protagonistin statt.
Anmeldung: Öffentlich, Anmeldung unter  
https://registrierung-veranstaltung.de/unidasfilmscreening

Wege nach Deutschland
Veranstalter: Goethe-Institut e.V.
Zeit & Ort: 30.03.2023, 19:30 Uhr, Goethe-Institut Berlin, Neue Schönhauser Str. 20, 10178 Berlin
Inhalt: Auch aus Lateinamerika werden qualifizierte Fachkräfte für den deutschen Arbeitsmarkt 
 angeworben. Die Goethe-Institute stellen ihren Beitrag in diesem entscheidenden Handlungsfeld vor.
Anmeldung: Öffentlich, keine Anmeldung erforderlich
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FREITAG, 31.03.2023
Women EmPOWERed in Business. Aus der Reihe:  
Frauen in der deutsch-lateinamerikanischen Wirtschaft
Veranstalter: Lateinamerika Verein e.V. (LAV), Agentur für Wirtschaft und Entwicklung (AWE)
Zeit & Ort: 31.03.2023, 11:00 Uhr, BITE, Rosenthaler Str. 38, 10178 Berlin
Inhalt: Der Titel der Veranstaltung „Women EmPOWERed in Business“ verdeutlicht, dass die Diversifizierung 
und Schaffung gleichberechtigter Voraussetzungen für Frauen auch in der deutsch-lateinamerikanischen 
 Geschäftskultur relevante und andauernde Prozesse sind. LAV und AWE präsentieren Rollenvorbilder, die in 
der lateinamerikanischen und deutschen Geschäftswelt beheimatet sind. 
Anmeldung: Öffentlich, Anmeldung unter  
https://lateinamerikaverein.de/de/aktuelles/anmeldung-women-empowered-in-business

Kultur des Friedens und der Gewaltlosigkeit –  
Lösungsansätze für die aktuellen Konflikte in Lateinamerika
Veranstalter: Haus der Kulturen Lateinamerikas
Zeit & Ort: 31.03.2023, 18:00 Uhr, Casa Latinoamericana, Am Sudhaus 2, 12053 Berlin
Inhalt: Der Mensch hat ein aktives Bewusstsein und lebt in einer Umwelt, die er sich nicht selbst 
ausgesucht hat und die verschiedene Formen von Gewalt ausübt. 
Anmeldung: Öffentlich, Anmeldung unter berlin@casalatinoamericana.de
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MEHRTÄGIGE VERANSTALTUNGEN
Farmers Business Game
Veranstalter: Deutsche Sparkassenstiftung für internationale Kooperation e.V.
Zeit & Ort: 27.03.2023 und 28.03.2023, 10:00 bis 17:00 Uhr,  
Sparkassenhaus des DSGV, Raum SH 5.14,  Charlottenstr. 47, 10117 Berlin
Inhalt: Dieses Business Game ist ein interaktives Training für Kleinbäuer*innen,  
aufstrebende Landwirt*innen und Agrarunternehmer*innen, die ihr Fachwissen für  
ein erfolgreiches und nachhaltiges Bewirtschaften einer Farm verbessern möchten.
Anmeldung: Öffentlich, Anmeldung unter jasmin.garcia@sparkassenstiftung.de

Empowerment durch Ausbildung  
von Frauen in Lateinamerika 
Veranstalter: Marie-Schlei-Verein e.V. 
Zeit & Ort: Ganze Woche, 11:00 bis 17:00 Uhr,  
Landesvertretung Bremen, Hiroshimastr. 24, 10785 Berlin 
Inhalt: Vorstellung von Projekten in Ländern, die nach den Bürgerkriegen für die Frauen Hilfen vor allem  
in der Ernährungssicherung sowie der Ausbildung zur Einkommenssicherung bereitstellen (Ausstellung).
Anmeldung: Öffentlich, keine Anmeldung erforderlich

Wissen für eine plurale, nachhaltige und gerechtere Zukunft:  
Wo und wie kann ich Informationen zu Lateinamerika und der Karibik finden?
Veranstalter: Ibero-Amerikanisches Institut Preußischer Kulturbesitz
Zeit & Ort: 28.03.2023 und 30.03.2023, 16:00 Uhr,  
Ibero-Amerikanisches Institut Preußischer Kulturbesitz, Potsdamer Str. 37, 10785 Berlin
Inhalt: Die Führung vermittelt spannende Einblicke in die Bibliothek des Ibero-Amerikanischen Instituts  
und zeigt Zugänge zu analogen und digitalen Medien auf.
Anmeldung: Öffentlich, Anmeldung unter https://iai-veranstaltungen.einladbar.de

DFG Fachinformationsdienst Lateinamerika, Karibik und Latino Studies
Veranstalter: Ibero-Amerikanisches Institut Preußischer Kulturbesitz
Zeit & Ort: 28.03.2023 und 30.03.2023, 15:00 Uhr, online und  
Ibero-Amerikanisches Institut Preußischer  Kulturbesitz, Potsdamer Str. 37, 10785 Berlin
Inhalt: Die Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG) fördert den Fachinformationsdienst Lateinamerika,  
Karibik und Latino Studies, der eine Reihe von Services und Vernetzungsmöglichkeiten für Interessierte in   
diesen Regionen zur Verfügung stellt. 
Anmeldung: Öffentlich, Anmeldung für Teilnahme vor Ort: https://iai-veranstaltungen.einladbar.de 
und für virtuelle Teilnahme: https://iai-virtuell.einladbar.de

Weitere Informationen sowie Anpassungen des Programms unter:  
www.bmz.de/lateinamerika-karibik-woche
#lakwoche

Für Rückfragen zu Sprache und Inhalt der einzelnen Veranstaltungen wenden Sie sich bitte direkt an die jeweiligen Veranstalter. Die Verantwortung für Inhalt und Durchführung der 
 Veranstaltungen, die nicht vom Bundesministerium für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung (BMZ) durchgeführt werden, liegt bei den jeweiligen Veranstaltern.
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Hier erfahren Sie mehr zur 
 Lateinamerika-Karibik-Woche 2023
www.bmz.de/lateinamerika-Karibik-Woche

Rechtlicher Hinweis: Diese kartografische Darstellung dient nur dem informativen 
Zweck und beinhaltet keine völkerrechtliche Anerkennung von Grenzen und Gebieten. 
Das  Bundesministerium für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung (BMZ) 
übernimmt  keinerlei Gewähr für die Aktualität, Korrektheit oder Vollständigkeit des 
 bereitgestellten Kartenmaterials. Jegliche Haftung für Schäden, die direkt oder indirekt 
aus der Benutzung entstehen, wird ausgeschlossen.
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